
 

 

HERZLICHE EINLADUNG 

Zum Gehörlosen-Gemeindetag  

am Samstag, 26. August 2023 

10:30—16:00 Uhr in Saalfeld 
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  07318 Saalfeld 
  Am Hohen Ufer 8     
  (Gemeindehaus) 

Fußweg vom Bahnhof Saalfeld: 

• ca. 10 Minuten zu Fuß 

• auf der Bahnhofstraße über die Saale-
brücke 

• dann 2. Straße rechts: Am Hohen Ufer 

• dort auf der linken Seite Hausnr. 8 

Kosten 

Zu Beginn wird ein Eigenbeitrag von 10 €  

eingesammelt (für Programm und Verpflegung). 

 

 

Hier geht es zu einem 

Video zum Thema,  

der Jahrelosung 2023.  

Es stammt von Pfarrerin 

D. Schneider aus Erfurt. 



PROGRAMM 
 

10:30 Uhr Treffen 

11:00 Uhr Gottesdienst  
 mit Verabschiedung von Pfr. Tschirschnitz 

 und mit dem Gebärdenchor aus Erfurt 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr Angebote  

 Besuch der Schokoladenfabrik 

 Handy-Tricks (Pfr. E. Warner) 

 Patientenverfügung (Pfrn. C. Georg) 

 Kräuterfrau (C. Thiede) 

15:00 Uhr Kaffeetrinken 

15:30 Uhr Abschluss mit Segen 

16:00 Uhr Schluss 
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Über den Satz aus der Bibel GOTT SIEHT MICH 

wollen wir im Gottesdienst nachdenken.  

Er ist die Jahreslosung für 2023. 

 

Pfarrer Markus Tschirschnitz hat 

sich eine neue Aufgabe gesucht.  

Er wird neben seinem Pfarramt in 

der hörenden Gemeinde zukünf-

tig in der Pfarrvertretung arbeiten. 

Deswegen müssen wir leider  

Abschied nehmen. 

Im Gottesdienst wollen wir ihm DANKE sagen für 

seinen Dienst. Und wir wollen Gott um seinen  

SEGEN für ihn bitten.  

Viele Jahre war er für die Gehörlosengemeinden  

in Saalfeld und Weimar da war.  

Auch in Jena und anderen Gehörlosen-Gemeinden 

hat er Gottesdienste gefeiert. 

Für Schwerhörige hat er sich immer eingesetzt.  

Mit der Technik von Hörgeräten und Höranlagen 

für Kirchen kennt er sich beson-

ders gut aus.   

Auch auf vielen Sitzungen und 

Konferenzen hat er sich für tau-

be und schwerhörige Menschen 

eingesetzt. Er wird uns fehlen. 


